
 

 
 
April  2019                                              deutsch 
Jeder, der sich vor den Menschen 
zu mir bekennt, zu dem werde 
auch ich mich vor meinem Vater 
im Himmel bekennen.         (Mt 10,32)                                                 
______________________________________           

Hab Mut! 
Have courage! 
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    Liebe Freunde des Wortes! 
 
 Leicht hatte er es nicht in den ersten Jahren seines Lebens. Er gehörte zur Kriegs-
Generation seines Landes, war Anfang der 90ger geboren. Er war 5 Jahre alt, als in seinem 
Land Krieg ausbrach. In dieser Zeit verloren Menschen aus seiner Familie ihr Leben. Er litt 
sehr an diesem sinnlosen Sterben. Er wuchs auf mit dem Bild, dass es „uns“ und „euch“ gibt, 
Freunde und Feinde. Die Linien zwischen diesen Gruppen waren klar. In seinem Herzen 
jedoch brannte die Sehnsucht, dieses Gegeneinander zu überwinden und aus den Steinen der 
Mauern Brücken zu bauen. Sein Name: Simon. Seine Heimat: der Kosovo. 
 
  Drei Mal nahm er an den internationalen Friedenscamps „go4peace“ teil. Darüber 
erzählt Simon: „Anstelle zum Strand zu gehen und dort mit deinen Freunden Spaß zu haben 
oder dich in den Clubs zu amüsieren, verbringst Du in den Camps Zeit, in dem du anderen 
Menschen in Workshops hilfst. Du schenkst ihnen Deine Liebe und gibst Deinen Beitrag für 
Menschen, die es wirklich brauchen. Und dann findest du auf einmal eine total neue 
Perspektive, dein Leben zu gestalten. Du verstehst, dass es nicht nur darum geht, dass Du 
etwas bekommst, sondern dass es auch wichtig ist, geben zu lernen.“ Das hat Simon zu einer 
tiefen Dankbarkeit für sein Leben geführt, denn er hat einen Weg gefunden, über Grenzen 
hinweg miteinander für andere zu leben. Er hat erlebt, dass Frieden möglich ist. 
 
 Als er vor dem letzten Camp, das uns nach Polen geführt hat, von Studien-Kollegen 
gefragt wurde, warum er an die Ostsee fahren würde, ob das mit Party und Fun zu tun habe, 
war seine Antwort: „Ich habe junge Menschen kennen gelernt, die sich total für andere 
einsetzen und dabei froh waren. Das hat mich eine neue Perspektive für mein Leben finden 
lassen. Da will ich dran bleiben!“ Simon hatte den Mut, offen zu dem zu stehen, was er 
entdeckt hatte. Die Reaktion seines Freundes: „Kann ich da mal mitfahren?“ Also: Hab Mut, 
es lohnt sich! – Hab Mut! Have courage! 
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